
FK-BETREUERTREFFEN
AKTUELLE THEMEN AM FINANZMARKT
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Gmäeß eneir Sutide eneir elgnihcesn Uvinisterät ist es nchit witihcg, in 

wlecehr Rneflogheie die Bstachuebn in eneim Wrot snid, das ezniige was 

wcthiig ist, ist, dass der estre und der leztte Bstabchue an der ritihcegn

Pstoiion snid. Der Rset knan ein ttoaelr Bsinöldn sien, tedztorm knan man 

ihn onhe Pemoblre lseen. 

Das ist so, wiel wir nciht jeedn Bstachuebn enzelin leesn, snderon das Wrot

als gseatems.
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ALS DIE MARKTKRÄFTE ENTMACHTET WURDEN…
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ALS DIE MARKTKRÄFTE ENTMACHTET WURDEN…

Was waren die Ziele?

Ziel 1 Liquiditätsversorgung hoch halten 

Ziel 2 Staatschuldenfinanzierung zinsseitig tief halten 

Ziel 3 Gefahr einer Deflationsspirale klein halten
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ALS DIE MARKTKRÄFTE ENTMACHTET WURDEN…

Was waren die Ziele?

Ziel 1 Liquiditätsversorgung hoch halten 

Beispiel: RLBV Bench- und Subbenchmark-Emissionen EUR 1.400.000.000,--

EZB als fixer Abnehmer von 30 % = 420.000.000,--
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ALS DIE MARKTKRÄFTE ENTMACHTET WURDEN…
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ALS DIE MARKTKRÄFTE ENTMACHTET WURDEN…

Was waren die Ziele?

Ziel 2 Staatschuldenfinanzierung zinsseitig tief halten

Beispiel:
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ALS DIE MARKTKRÄFTE ENTMACHTET WURDEN…

Was waren die Ziele?

Ziel Gefahr einer Deflation klein halten

Beispiel:
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„ÜBER WAS LACHT GOTT?……….ÜBER PLANUNG!“

Ausblick auf das Jahr 2022 von Raiffeisen Research
vom 01.03.2021 Realität

Mrz 22 6,80

Feb 22 5,80

Jän. 22 5,00

Dez 21 4,30

Sep 21 3,30

Jun 21 2,80

Mrz 21 2,00
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„INFLATION TRIFFT JEDEN ANDERS…“

Inflationsrechner treiben inflationär Blüten…

https://www.statistik.at/persoenlicher_inflationsrechner/

https://www.statistik.at/persoenlicher_inflationsrechner/
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„das ging nicht spurlos an den Kapitalmärkten 
vorbei..“
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2 Jahre 3 Jahre 4 Jahre 5 Jahre 6 Jahre 7 Jahre 8 Jahre 9 Jahre 10 Jahre 11 Jahre 12 Jahre 15 Jahre 20 Jahre 25 Jahre 30 Jahre

IRS-Sätze im Jahresvergleich

aktuell Jänner 2021

IRS-Satz IRS-Satz

Laufzeit aktuell Jänner 2021 Anstieg um

2 Jahre 0,93% -0,55% 1,48%

3 Jahre 1,19% -0,52% 1,71%

4 Jahre 1,32% -0,48% 1,80%

5 Jahre 1,40% -0,43% 1,83%

6 Jahre 1,47% -0,38% 1,85%

7 Jahre 1,53% -0,32% 1,85%

8 Jahre 1,60% -0,25% 1,85%

9 Jahre 1,67% -0,19% 1,86%

10 Jahre 1,73% -0,13% 1,86%

11 Jahre 1,78% -0,07% 1,85%

12 Jahre 1,82% -0,01% 1,83%

15 Jahre 1,89% 0,13% 1,76%

20 Jahre 1,85% 0,25% 1,60%

25 Jahre 1,72% 0,25% 1,47%

30 Jahre 1,59% 0,29% 1,30%
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VERBRAUCHERPREISINFLATION STEIGT SCHNELL, DIE 
VERMÖGENSPREISINFLATION ABER NOCH SCHNELLER….
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VERBRAUCHERPREISINFLATION STEIGT SCHNELL, DIE 
VERMÖGENSPREISINFLATION ABER NOCH SCHNELLER….
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FAKT IST: DIE PREISE STEIGEN ……ABER WIE KÖNNTE MAN 
GEGENSTEUERN?

„am Einfachsten…“

der Ruf nach Zinserhöhungen als Gegengewicht 
zur Geldentwertung

„am Gefährlichsten..“

starke Lohnerhöhungen als Ausgleich

„am Populärsten..“

Direktzahlung an die Haushalte durch die Politik
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WIE SIND WIR UND UNSERE KUNDEN TANIGIERT…?

Aktiva Passiva

Kreditbestandsgeschäft täglich fällige Einlagen

Kunden mit variabel verzinsten Krediten Verwahrentgelt

Kunden mit Fixzinskrediten Termineinlagen

Neukredite Wertpapier-Veranlagungen

variabel mit Zinsobergrenze neue RLB-Eigenemissionen

Fixzinskredite RVV, DVV…

„Zinswende..“

„alles richtig 
gemacht..“

„Absicherung für die 
Bank wichtig...“

„Vorkalkulation..“

„Spuk bald zu Ende..“

„für längere Laufzeiten 
Zins wieder möglich..

„Kapitalmarkt ist und 
bleibt eine Alternative..
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DIE AKTUELLEN PROGNOSEN VON
RAIFFEISEN RESEARCH…
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BIP-PROGNOSEN
NUNMEHR GEBREMSTE WACHSTUMSAUSSICHTEN FÜR 2022/23

Quelle: * FocusEconomics Consensus Forecast April 2022

RBI/Raiffeisen Research

Länder 2020 2021e 2022f 2023f

Österreich -6,7 4,5 2,7 1,5

Deutschland* -4,6 2,9 2,7 2,7

Frankreich* -8,0 7,0 3,4 2,1

Italien* -9,1 6,6 3,4 2,2

Spanien* -10,8 5,1 5,0 3,5

Eurozone -6,5 5,3 3,0 1,0

Schweiz* -2,4 3,7 2,7 1,8

USA* -3,4 5,7 3,4 2,4

China* 2,3 8,1 5,0 5,2

Zentraleuropa 
(CE)

-3,7 5,3 3,2 1,7

Südosteuropa 
(SEE)

-4,1 6,6 2,6 3,2

Russland -3,0 4,4 -10,2 -1,2
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INFLATION
EUROZONE

Quelle: Refinitiv, RBI/Raiffeisen Research
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EUROZONE & USA
ENTWICKLUNG DER 3M-ZINSEN

Quelle: Refinitiv, RBI/Raiffeisen Research
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VIELEN DANK
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VIELEN DANK


